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Der Bundestag hat am Don-
nerstag über die Offenhal-
tung des Flughafens Tem-
pelhof beraten. Grundlage 
war ein Gruppenantrag, der 
von dem Tempelhof-Schö-
neberger CDU-Abgeord-
neten Peter Rzepka und 
der Berliner Landesgruppe 
initiiert wurde. Diesem An-
trag angeschlossen haben 
sich in breiter, parteiüber-
greifender Zustimmung, 
über 100 Abgeordneten aus 
allen Fraktionen.
Mit dem Gruppenantrag 
wird die Bundesregierung 
aufgefordert, sich für die 
Offenhaltung Tempelhofs 
einzusetzen und Nutzungs-
konzepte zu prüfen, wie 
etwa die Übernahme durch 
private Fluggesellschaften 
oder den Betrieb als inner-
städtischer Abfertigungster-
minal für den Großfl ughafen 
in Schönefeld, BBI, oder 
gar ein dauerhafter Ergän-
zungsbetrieb hierzu. Auch 
eine Nutzung der Gebäu-

de durch Bundesbehörden 
oder als Standort für die 
Flugbereitschaft des Bun-
des sollen geprüft werden.
Unlängst hatte das Ober-
verwaltungsgericht eine Of-

fenhaltung des Cityairports 
verfügt und damit bestätigt, 
dass die Entscheidungen des 
rot-roten Senats zur Stillle-
gung von Tempelhof rechts-
widrig sind. Eine Schließung 

BUNDESTAG  BERÄT  ÜBER FLUGHAFEN  TEMPELHOF

Luftverkehrspolitik des rot-roten Senats in der Krise 
Tempelhofs vor der Inbe-
triebnahme von Schönefeld 
ist damit vom Tisch. 
Rzepka wies in seiner Rede 
darauf hin, dass der rot-
rote Senat und die Berliner 

Flughafengesellschaft of-
fensichtlich unfähig sind, ein 
rechtlich und fi nanziell trag-
fähiges Flugverkehrskonzept 
für den Großraum Berlin zu 
entwickeln und umzusetzen. 

Deshalb müsse der Bund, 
der ebenfalls Gesellschafter 
der Flughafengesellschaft 
BFG ist, eingreifen. Dies 
insbesondere auch deshalb, 
weil die Fehlentwicklungen 

den Staat derzeit 
Millionenbeträge 
kostet. Vor diesem 
Hintergrund for-
dert Rzepka auch 
einen Wechsel in 
der Geschäfts-
führung der BFG, 
da diese mit der 
Durchführung des 
Großprojektes in 
Schönefeld über-
fordert wäre.
Rzepka, der bereits 
im Sommer eine 
Unterschriftenak-
tion zur Rettung 
von Tempelhof 

initiierte, zeigt sich über-
zeugt, dass die mit dem 
Gruppenantrag geforderten 
Prüfungen zu dem Ergeb-
nis führen werden, dass der 
innerstädtische Flughafen 

Tempelhof als Standort 
für Geschäftsverkehre, Re-
gionalverbindungen und 
Teile der Flugbereitschaft 
des Bundes dauerhaft eine 
sinnvolle Ergänzung zu BBI 
darstellen würde und die im 
Umfang von 63400 qm leer 
stehenden Gebäude für die 
Unterbringung von Bundes-
behörden genutzt werden 
könnten. „Tempelhof kann 
gerettet werden“, so das Fa-
zit von Rzepka.
Bereits die Gerichtsentschei-
dung für die Offenhaltung 
des Flughafens hat dazu 
geführt, dass der Abzug der 
Fluggesellschaften erst ein-
mal gestoppt wurde. Cirrus 
Airlines hat ebenso wie SN 
Brussels Airlines entschie-
den, weiterhin ab Tempelhof 
zu starten. Ausschlaggebend 
für diese Entscheidungen 
waren der Druck der Kunden, 
die Tempelhof gegenüber Te-
gel wegen der kurzen Wege 
und der Nähe zum Stadt-
zentrum bevorzugen. (eig)

Demonstrieren gemeinsam für den Flughafen Tempelhof: der verkehrspolitische 
Sprecher der CDU-Fraktion, Alexander Kaczmarek, der CDU-Landesvorsitzender, 

Joachim Zeller, und der  zuständige Bundestagsabgeordnete Peter Rzepka (v.l.n.r.)  

Nach dem klaren Urteil des 
Oberverwaltungsgerichts 
Berlin ist der Flughafen 
Tempelhof offen zu halten. 
Alexander Kaczmarek, ver-
kehrspolitischer Sprecher der 
CDU-Fraktion des Abgeordne-
tenhauses von Berlin betont 
deshalb, dass nun der Senat 
und die Berliner Flughafenge-
sellschaft in der Pfl icht sind, 
alles dafür zu tun, damit dieser 
Standort und die dort arbei-
tenden Luftfahrtunternehmen 
eine wirtschaftliche Perspek-
tive erhalten. Das Thema der 
Zukunft dürfe nicht länger die 
politisch motivierte Zerschla-
gung wertvoller Infrastruktur 
sein; die Devise der Zukunft 
müsse vielmehr heißen, „Ent-
wickeln statt abwickeln!“ , so 
der CDU-Politiker
Ideen gebe es genug. So hat 
bereits vor einigen Monaten 
eine Betreibergruppe dem 
Senat das Angebot unterbrei-
tet, den von der Schließung 
bedrohten Flughafen Tempel-
hof in Eigenregie zu betreiben 

und zu einem modernen City-
Airport weiter zu entwickeln. 
Tempelhof soll danach spezi-
ell für Business-Reisende ein 
attraktiver Flughafen werden. 
Tempelhof würde sich in ein 
arbeitsteiliges Konzept aller 
Berliner Flughäfen einfügen 
und das  Verkehrsangebot 
sinnvoll ergänzen.
Die Betreibergruppe, beste-
hend aus Germania, Windro-
se Air und Cirrus, hat dieses 
Angebot dadurch bekräftigt, 
dass bei der  zuständigen 
Genehmigungsbehörde der 
Antrag gestellt wurde, in der 
Nachfolge der Berliner Flug-
hafengesellschaft den Flug-
hafen Berlin-Tempelhof (THF) 
bis zur vollen Verfügbarkeit 
des neuen Großfl ughafens 
BBI in Schönefeld betreiben 
zu dürfen. 
„Leider hat der Senat es bis 
heute nicht für nötig befun-
den, das Angebot ernsthaft zu 
prüfen oder mit den Unterneh-
men überhaupt Gespräche zu 
führen“, kritisiert Kaczmarek. 

CITY-AIRPORT  TEMPELHOF 

Entwickeln statt abwickeln
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